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Vorwort.
.Die immer und immer wieder vorkommenden Auseinandersetzungen

über den Unterstützungswolmsitz in der bernischen Armenpflege, wie

die Etatstreite, haben Begehren nach einer Teilrevision des bernischen

Armen- und Niederlassungsgesetzes entstehen lassen. Diese wurden

namentlich getragen vom bernischen Gemeindeschreiberverband (Präsident:

Notar Schwab in Wohlen) und sie fanden in den Verhandlungen

des Grossen Rates bereits einen sichtbaren Niederschlag (Motion Oldani,

Interpellation Reinmann). In einer von der Armendirektion des Kantons

Bern einberufenen kleinen Expertenkonferenz wurde der Wunsch nach

einer Untersuchung der einschlägigen Probleme, besonders der Lastenverteilung

in der Armenpflege geäussert. Dieser Anregung verdankt die

vorliegende Arbeit ihre Entstehung.

Für die Durchführung der Erhebung waren wir auf die Mitwirkung

der Finanzdirektionen, Armendirektionen und Fürsorgeämter der

verschiedenen Kantone angewiesen. In zuvorkommender Weise wurden uns

von diesen Amtsstellen alle gewünschten Auskünfte erteilt. Die Auswertung

der Auskünfte und die Abfassung der Arbeit erfolgte unter Leitung des

Unterzeichneten durch Herrn Dr. rer. pol. E. Kupper. Allen Beteiligten

sei für ihre Mitwirkung bestens gedankt.

Bern, Frühjahr 1934.

Statistisches Bureau des Kantons Bern,

Der Vorsteher:

Prof. Dr. W. Pauli.
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